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Jürgen Kilchert, der im ehemaligen
“Frankonia” - Werksverkaufsgebäude
weiterhin mit Glasartikeln handelt,
wagte es, dort einen Schauglas-
schmelzofen zu installieren. Auch ein
Temperofen zum Kühlen, eine Schlei-
ferei, eine Mattiererei und eine
Lackiererei können dort bestaunt
werden.
Die Idee mit einer Schauglashütte
brodelte schon länger in Jürgen Kil-
chert. Schließlich war er von 1982 bis
2003 als Glasmacher in den Glaswer-
ken (bzw. der späteren Frankonia)
tätig. Er meint, dass man sehen

müsse, wie Glas gemacht werde, um
seinen Wert schätzen zu können.
Wenn die Leute live erleben, wie hart
die Arbeit in einer Glashütte ist und
wieviel Geschick dafür benötigt wird
ein Werkstück zu fertigen, bekommen
sie eine ganz andere Einstellung zum
Produkt.
Einige seiner ehemaligen Arbeitskol-
legen unterstützten ihn mit Rat und
Tat. So konnte am 15.07. die
Schauglashütte mit einem echten
Glasschmelzofen, in dem das Glas
bei 1280 C Grad geschmolzen wird,
eröffnet werden. Der Ofen wird mit

Propangas beheizt und während der
Vorführung mit 42 kg Rohglas
bestückt. Es handelt sich bei der
Warmensteinacher Schauglashütte
um die einzige Anlage ihrer Art in
ganz Nordbayern.
Die Vorführungen finden während der
Saison mittwochs und freitags um
10.00 Uhr statt. Busse sind herzlich
willkommen.
Zur “Abrundung” gibt es eine Original-
Glasmacherbrotzeit oder nach
Wunsch Kaffee und Kuchen.

Hildegard Heser

Neuer Glasschmelzofen in Warmensteinach




